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Kaltgewalzte und oberflächenveredelte Stahlbänder

Verpackungsschlüssel 202

Stahlbandverpackung mit Einlagering und HFP-Streifen

2

17

15

20

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

19  � Einlagering

Blech

20  � HFP-Streifen

Breite = 100 mm	

Dicke = ca. 2,5 – 3 mm

19
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1Verpackungsschlüssel 207

Stahlbandverpackung für Oberflächenart: B (gemäß EN 10130). Entspricht der VDI-Richtlinie 3319 (März 1999)

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

19  � Einlagering

Blech

21  � Kantenschutz

�Blechwinkel

Blechdicke ca. 0,8 mm

34  � Zangenschutz

�Hartfaser

35  � Lamiflexbandagen

�Abstand ca. 800 mm

bei schmalen Bunden am Rand

35

34

17

15

19

2

21
21

2
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1Verpackungsschlüssel 209

Stahlbandverpackung für Oberflächenart: A (gemäß EN 10130). Entspricht der VDI-Richtlinie 3319 (März 1999)

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech	

18  � Verschlussunterlage

Kunststoff/Pappe, entfällt bei 	

geschweißtem Verschluss

19  � Einlagering

Blech	

Blechdicke ca. 0,8 mm

21  � Kantenschutz

�Blechkantenschutz am oberen Drittel

Blechdicke ca. 0,8 mm

34  � Zangenschutz

�Hartfaser (glatte Seite innen)

18

2

15

17

21

19

2

21
34
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1Verpackungsschlüssel 220

Papierverpackung

17

15

21

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

8  � Verpackungspapier

PE-beschichtet

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

19  � Einlagering

Blech

21  � Kantenschutz

Pappe

8

19

2

21

2
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1Verpackungsschlüssel 222

Papierverpackung

17

15

20

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

8  � Verpackungspapier

PE-beschichtet

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

19  � Einlagering

Blech

20  � HFT-Streifen

Breite = 100 mm	

Dicke = ca. 2,5 – 3 mm

21  � Kantenschutz

Pappe

8

19

2

21

2
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1Verpackungsschlüssel 227

Papierverpackung Oberflächenart: B

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

8  � Verpackungspapier

PE-beschichtet

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

18  � Verschlussunterlage

Kunststoff/Pappe

19  � Einlagering

Blech

21  � Kantenschutz

Blechwinkel	

Blechdicke ca. 0,8 mm

34  � Zangenschutz

�Hartfaser

35  � Lamiflexbandagen

�Abstand ca. 800 mm

bei schmalen Bunden am Rand

2

17

15

35
8

19

2

21

18

8

34
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1Verpackungsschlüssel 230

Papierverpackung

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

8  � Verpackungspapier

PE-beschichtet

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

18  � Verschlussunterlage

Kunststoff/Pappe

19  � Einlagering

Blech

21  � Kantenschutz

Blechwinkel	

Blechdicke ca. 0,8 mm

34  � Zangenschutz

�Hartfaser

35  � Lamiflexbandagen

�Abstand ca. 800 mm

bei schmalen Bunden am Rand

35

18

17

15

19
2

2

21

34

8
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1Verpackungsschlüssel 274

Stahlbandverpackung für Oberflächenart: B (gemäß EN 10130). Entspricht der VDI-Richtlinie 3319 (März 1999)

37

17
15

21

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

17  � Kantenschutz

Blech

19  � Einlagering

Blech

21  � Kantenschutz

�Blechwinkel

Blechdicke ca. 0,8 mm

34  � Zangenschutz

�Hartfaser

35  � Lamiflexbandagen

�Abstand ca. 800 mm

bei schmalen Bunden am Rand

37  � Kunststoffband

�19,0 x 0,8 mm

35

19

2

21
34
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1Verpackungsschlüssel 291

Hartfaserverpackung

15

2  � Stahlband

25,4 x 0,8 mm	

mit entsprechenden Verschlüssen

8  � Verpackungspapier

PE-beschichtet

15  � Etiketten

1- bis 2-mal stirnseitig	

18  � Verschlussunterlage

Kunststoff/Pappe

19  � Einlagering

Blech

31  � Hartfaserachsloch

Dicke = ca. 3 mm

32  � Hartfasermantel

Dicke = ca. 3 mm

33  � Hartfaserdeckel

Dicke = ca. 3 mm

34  � Kantenschutz

�Blechwinkel

Blechdicke ca. 0,8 mm

32

19

2

33

34

18

8

31

2
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Lagerung und Transport

Kaltgewalzte und oberflächenveredelte Stahlbänder sind hochwertige und hochempfindliche Pro-

dukte. Zur Erhaltung der Qualität und zur Vermeidung von Beschädigungen sollten folgende Hin-

weise hinsichtlich Lagerung und Transport beachtet werden.

Lagerung und Transport von Rollen

Überblick: Lagerung und Transport von Rollen

Allgemeines 	 Lagerung/Transport/Umschlagen

Flachwalzware ist ein hochwertiges und hochempfindliches Produkt. Es muss bei Lagerung 

und Transport vor Beschädigung, Verschmutzung und Nässeeinwirkung (Regen-, Spritz-, 

Boden- und Kondenswasser) geschützt werden.

Unterlagen 	 Lagerung/Transport 

Die Gelege müssen aus Kunststoff, Stahl oder Holz sein. Stahlgelege müssen mit einer Aus-

kleidung aus Gummi oder Kunststoff versehen sein. colofer® ist ausschließlich auf Kunststoff- 

oder Gummiunterlagsmaterial zu lagern. Die Auslegung der Gelege muss der Bundgeometrie 

entsprechen.

Lagerordnung 	 Lagerung/Transport 

Coils sind generell einreihig zu lagern. Das Übereinanderlagern ist nur zulässig, wenn eine 

Beschädigung mit Sicherheit ausgeschlossen ist.

Hebezeuge 	 Umschlagen

Als Transportmittel sind Kräne mit Bandzange oder C-Haken bzw. Stapler mit Dorn 	

oder Gabel zulässig. Die Lastaufnahmemittel müssen an den Bundinnendurchmesser 	

(500 – 600 mm) angepasst sein. Ketten, Seile und Gurten sind als Lastanschlagmittel nicht 

zulässig.

Ladungssicherung 	 Transport

Die Ladungssicherung muss den sicherheitstechnischen Anforderungen entsprechen. 

Bundbeschädigungen durch Befestigungsmittel und eine Relativbewegung des Bundes beim 

Transport müssen vermieden werden (VDI-Richtlinie 2700 bis 2702).
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Bestellangaben

Wir liefern grundsätzlich nach den vorliegenden Technischen Lieferbedingungen von  

voestalpine Stahl GmbH sowie nach einschlägigen Europäischen Normen. Einschränkungen,  

insbesondere wenn diese über die Technischen Lieferbedingungen oder Europäischen Normen  

hinausgehen, müssen vom Besteller bei der Auftragserteilung angegeben werden.

Verbindliche Bestellangaben

Der Besteller muss bei der Anfrage und Bestellung folgende Angaben machen:

p �Gewünschte Liefermenge

p �Gewünschter Kundeneintrefftermin

p �Produkt mit Bezeichnung der Stahlsorte gemäß diesen Technischen Lieferbedingungen, alternativ 

Stahlsortenbezeichnung gemäß der entsprechenden Europäischen Norm

p �Angabe der Abmessung

p �Oberflächenart 

p �Bei metallisch beschichteten Produkten zusätzlich:

	 - Kennbuchstabe für die Überzugsart (Z, ZF, ZM, ZE)

	 - Kennzahl für die Auflagengruppe

	 - Kennzahl für die Oberflächenausführung bei Schmelztauchveredelung

	 - Kennbuchstabe für die Oberflächennachbehandlung

	 - Bestellhinweise für colofer® siehe Technische Lieferbedingungen colofer®

p Korrosionsschutzölung, sofern gewünscht

p Lage der Gutseite

p Bestellangaben für Rollen:

	 - Innendurchmesser

	 - �Min./Max. Außendurchmesser oder min./max. Rollenmasse oder min./max. spezifische Bundmasse 

in kg/mm Bandbreite

p Verpackungsart

p Angaben für Transport:

	 - Transportart, Spediteur, Verzollungsspedition

	 - Transportmittel und -type (Lkw, Bahn, Schiff)

	 - Übernahmekonditionen (Abladestelle, Entlademittel, Entladekriterien etc.)

	 - Mögliche Eintreffzeitfenster

p Zahlungsbedingungen
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Zusätzliche Bestellangaben

Generell ist eine möglichst vollständige Beschreibung des gewünschten Produkts sowohl im Interesse 

des Verbrauchers als auch des Lieferanten notwendig. Insbesondere empfehlen wir die Angabe eines 

Verwendungszwecks, um gegebenenfalls eine Werkstoffberatung anbieten zu können. Für zusätz-

liche Anforderungen sind folgende weitere Bestellangaben zu vereinbaren.

p �Etwaige Einschränkungen bei den Abmessungstoleranzen:

	 - Einschränkungen bei der Dickentoleranz

	 - Einschränkungen bei der Breitentoleranz

	 - Einschränkungen bei der Formtoleranz

p �Etwaige Angaben zum Verwendungszweck, evtl. durch Skizze, Bild, Musterstück 

etc. veranschaulicht

p �Etwaige Sonderanforderungen bei den mechanischen Werten bzw. Eignung zur 

Herstellung eines bestimmten Werkstücks

p �Etwaige Sonderanforderungen an magnetische Eigenschaften

p �Etwaige Sonderanforderungen an Rauheitsbereiche 

p �Etwaige Sonderanforderungen an die Beschichtung, welche über Standardproduktionsvorgaben 

hinausgehen (z. B. Differenzverzinkung, besondere Eigenschaftsanforderungen an  

organische Beschichtung)

p �Etwaige Anforderungen an die Ölauflage (anzugeben in g/m2 je Seite)

p �Etwaige Ausstellung einer Prüfbescheinigung mit Angabe der Art der 

Prüfbescheinigung (Werkszeugnis)

p �Etwaige Sonderanforderungen an die Verpackung, welche über die Standardverpackung 

hinausgehen

p �Etwaige Sonderanforderungen an Etikettierung oder Signierung mit Angabe der Signolage

p �Etwaige Sonderanforderungen zu Schweißnähten bzw. Schweißnahtkennzeichnung bei 

Lieferung in Rollen

p �Etwaige Anforderungen hinsichtlich Freiheit von Rollknicken

Schweißnähte

Falls nicht anders vereinbart, können die Stahlbänder mit Schweißnähten geliefert werden  

(ausgenommen Elektroband, siehe Kapitel Schweißnähte). 

Die Lage der Schweißnaht wird üblicherweise mit einem Loch in der Bandachse (Abstand kleiner 

als 300 mm von der Schweißnaht) gekennzeichnet. Andere Ausführungen der Schweißnahtkennung 

bedürfen einer besonderen Vereinbarung.
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Signierung

Üblicherweise wird mit einer fortlaufenden, abwaschbaren, schwarzen Farbsignierung mit Werks-

zeichen, Bandnummer und Laufmeterangabe signiert (spezielle Signierung nur auf Anfrage).

Etikettierung

Generell je Kolli (Verpackungseinheit) ein Anhängeetikett mit folgenden Angaben:

p Lieferantennummer (Barcode)

p Bestellnummer (Barcode)

p Sachnummer (Barcode)

p Abladestelle (Barcode)

p Empfänger

p Auftragsnummer/Position

p Bandnummer mit Unterteilung (Barcode)

p Stahlsorte

p Verzinkungstext, falls vorhanden

p Abmessung in mm

p Gewicht: Brutto- und Nettogewicht in kg (Barcode)

p Produktionsdatum

p Stückzahl

p Schmelzennummer (Barcode)

p Versandfreitext (max. 58 Stellen)

p Lieferschein-Datum

p Lieferschein-Nummer (Barcode)

p Beschichtungsklartext Seite A

p Beschichtungsklartext Seite B



voestalpine Stahl GmbH
voestalpine-Straße 3
4020 Linz, Austria
T. +43/50304/15-8007
F. +43/50304/55-8007
marketing_stahl@voestalpine.com
www.voestalpine.com/stahl

Technisch weiter. Gemeinsam erfolgreich.
	 voestalpine – Ihr Partner, der Vorsprung schafft.

Hochwertige Werkstoffe und Produkte sind unsere Basis. Wir wollen aber auch als Partner
unserer Kunden Maßstäbe setzen und stets die beste Lösung bieten. Dazu setzen wir auf
zwei Komponenten:
die persönliche – mit engagierten und kompetenten MitarbeiterInnen und
die technische – mit Innovationsvorsprung bei Verfahren, Produkten und Services.

Die Unternehmen der voestalpine Stahl Division und ihre MitarbeiterInnen verstehen
unter Partnerschaft:
	 Verständnis für das Geschäft unserer Kunden
	 Professionalität
	 Zuverlässigkeit
	 Vertrauensvolle Zusammenarbeit
	 Übernahme von Verantwortung


